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Herren Kreisliga Gr. 2

TSV Hirschhausen 1909 : TTC Lindenholzhausen II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TSV Hirschhausen 1909 in der 
Herren Kreisliga Gr. 2

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Hirschhausen 1909 am vergangenen Freitag in
der Herren Kreisliga Gr. 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Schlusspunkt
unter das 12. Saisonspiel des Heimteams setzte Kai Riedl. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um den Einser Thorsten Gath nun 12 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Hin und her schaukelte das Match zwischen Gath / Wagner
und Otto / Eichhorn, bevor das 2:3 feststand. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Vorsprung. Mit nur einem Satzverlust gingen Lehnhardt / Schmidt gegen Hasselbächer
/ Ewert durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Stroh / Riedl konnten im Spiel
gegen Zuleger / Jung-Diefenbach einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit
3:1 in den Sätzen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Thorsten Gath hatte seinen
Gegner Andre Hasselbächer beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg.
Deutlich nach Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Harald Wagner gegen Yannik Otto,
obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die Heimmannschaft ausgehen konnte. Wenig
später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Uwe Lehnhardt hatte
seinen Gegner Markus Jung-Diefenbach beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Bruno Schmidt bezwang Ralf Zuleger in einem sehr ausgeglichenen Match
erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schmidt zu Ende ging. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Ewert zeigte Jens Stroh seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Den Sieg von Rainer Eichhorn konnte Kai Riedl im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 6:3. Nicht einen Satzgewinn überließ Thorsten Gath seinem Gegner Yannik Otto
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei.
Unglücklich war Harald Wagner derweil in der Partie gegen Andre Hasselbächer, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Uwe Lehnhardt in seinem Einzel
gegen Ralf Zuleger etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Bruno Schmidt verlor sein Match gegen Markus Jung-
Diefenbach unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend in drei Sätzen.
Das musste man neidlos anerkennen. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Rainer Eichhorn war
indessen der Gastgeber Jens Stroh, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz
doch noch bestätigen. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Kai Riedl gegen Stefan Ewert
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Hirschhausen 1909 nun ein Punktekonto von 24:0 Punkten
auf, während der TTC Lindenholzhausen II vor dem nächsten Spiel, das am 10.02.2023 gegen den
TTC 1976 Hintermeilingen ansteht, 15:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV
Hirschhausen 1909 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TTC
Dorchheim-H. II.

 Statistik:
 TSV Hirschhausen 1909

Doppel: Gath / Wagner 0:1, Lehnhardt / Schmidt 1:0, Stroh / Riedl 1:0 
Einzel: T. Gath 2:0, H. Wagner 0:2, U. Lehnhardt 1:1, B. Schmidt 1:1, J. Stroh 2:0, K. Riedl 1:1 

 TTC Lindenholzhausen II
Doppel: Hasselbächer / Ewert 0:1, Otto / Eichhorn 1:0, Zuleger / Jung-Diefenbach 0:1 
Einzel: Y. Otto 1:1, A. Hasselbächer 1:1, R. Zuleger 1:1, M. Jung-Diefenbach 1:1, R. Eichhorn 1:1, S.
Ewert 0:2


